
Das erste 24-Stunden-Schwimmen (1./2.11.2013) rief bei
der Bevölkerung und auch bei der Stadtspitze große  Be-
geisterung hervor. Es wurde vom Stadtverband Sport-
treibender Vereine in Zusammenarbeit mit den vier
schwimmsporttreibenden Vereinen - Wasserwacht, DLRG,
TV Oberstein und Idarer TV ausgerichtet. Damals starteten
820 Schwimmer und legten eine Strecke von 1.486,45 km
(59.458 Bahnen) zurück.
Jeder fragte „Wann macht ihr das wieder?“. Zunächst ver-
hielten wir (Stadtverband und schwimmsporttreibende Ver-
eine) uns etwas zurückhaltend, denn das Ganze war mit
einem enormen Arbeitsaufwand verbunden. Als dann auch
der Oberbürgermeister Frank Frühauf fragte, ob wir an-
lässlich der Eröffnung des „Neuen Hallenbades“ wieder ein
24-Stunden-Schwimmen ausrichten würden, fassten wir
gemeinsam den Beschluss, es wieder zu „stemmen“. Die
Vorbereitungszeit betrug dieses Mal nur ca. 4 Monate, was
die Sache natürlich nicht einfacher machte. Also packten wir
es gemeinsam an. Bis zur letzten Minute liefen die Vorberei-
tungen - doch wir haben es geschafft!

24-Stunden-Schwimmen - ein voller Erfolg

Pünktlich um 12:00 Uhr sprangen am 1. Oktober (v. rechts)
Frank Frühauf (Oberbürgermeister), Friedrich Marx (Bürger-
meister), Oberst Fiepko Koolmann (Artillerieschule I.-O.),
Thomas Klein (Stadtverband Sporttreibender Vereine) und
Leo Stibitz (Kuratorium für Sporttalentförderung) ins Becken.
Als offizielle Vertreter durften sie als Startschwimmer die ers-
ten zwei Bahnen alleine zurücklegen und somit das „neue
Bad“ eröffnen.

Über einen Zeitraum von 24 Stunden ergriffen insgesamt
817 Schwimmer die Gelegenheit, für einen guten Zweck zu
schwimmen. Insgesamt wurden sagenhafte 1.678,85 km
geschwommen, welches 67.154 Bahnen entspricht. Somit
wurde der Rekord vom letzten Mal mit 192,4 km überboten.

Die längste Strecke bei den
Männern wurde, wie beim
letzten Mal, von Rainer Ei-
den (Artillerieschule I.-O.)
zurückgelegt. Er schwamm
in 24 Stunden 38 km. Die
längste Strecke überhaupt
legte Elisabeth Brausch
mit 42(!) km zurück.

2. Oktober - 12.00 Uhr
Applaus für die letzte Bahn

In der Vereinswertung siegte mit einem Vorsprung von mehr
als 228 km der Idarer TV mit 407,550 km vor der DLRG Idar-
Oberstein. Toll, dass sich so viele Mitglieder daran beteiligt
haben.  (siehe Tabelle aller teilnehmenden ITV’ler auf Seite 11)

aus Sicherheitsgründen waren auf jeder Bahn nur max. 10 Schwim-
mer/innen zugelassen - jede/r trug eine andersfarbene Bademütze

Das Startsignal gab die
amtierende Edelsteinkö-
nigin und ehemalige ITV-
Wettkampfschwimmerin
Anna-Lena Märker.


